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Unser Leitbild: Wir wollen als evangelisch-lutherische Zionsgemeinde Soltau (SELK) 
unser Leben aus Gottes Wort gestalten: gemeinsam, offen, vielfältig und verantwort-

lich. Dazu wollen wir andere einladen.

Schmerzen, deine Wunden, die Sünde dieser Welt. – 
Ich trage dich.“

Wir stehen unter dem Kreuz, das schon längst 
vermodert ist. und sind doch mitten drin in der 
Passionsgeschichte, wenn wir diese ausgestreckte 
hand sehen. es war damals eben nicht nur ein 
tragisches ereignis, sondern ein tragendes ereignis 
– es trägt bis heute. bis heute reicht er uns die 
hand; der auferstandene, den selbst der tod nicht 
festhalten konnte.

Mit den Frauen am leeren grab und den 
Jüngern im Jerusalemer hinterhaus, mit all den 

aufgerichteten und 
gehaltenen, mit allen 
christen auf der Welt 
singen wir „Auf, auf mein 
Herz, mit Freuden nimm 
wahr, was heut geschieht!“ 

Mit dieser ausge-
streckten hand kommen 
wir vom Schmerzensmann 
bis zum springenden 
herzen. in all den Krisen 
dieser Welt, im Krieg, 
im terroranschlag, 
im verkehrsunfall, im 
Kran kenhaus, in der 
Depression – überall ist 
auch er da und reicht 
uns die hand. Manchmal 
spüren wir davon gar 

nichts und doch ist er da – ein leben lang, bis über 
den tod hinaus.

Eine gesegnete Passionszeit und fröhliche 
Ostertage wünscht Euch Euer Pastor 

Henning Scharff

„Auf, auf, mein Herz, mit Freuden“ (ELKG 453)

„Du großer 
Schmerzensmann“ 
(ELKG 415)

Liebe Leserinnen
und Leser,

die Passionszeit 
steht vor der tür, 
sieben Wochen vor-
be reitungszeit auf 

das größte Fest der christenheit. gedanklich gehen 
wir den Weg mit Jesus mit. aus dem nördlichen 
israel macht er sich mit 
seinen Freunden auf den 
Weg nach Jerusalem. 
Sehenden auges geht es 
dorthin. er weiß genau, 
was ihn erwartet. 

Du großer Schmer
zens mann – für all das, 
was uns von Gott trennt, 
nimmst du Schmerzen, 
Angst Wunden und Tod 
auf dich. Du lädst die 
Sünden der Welt auf deine 
Schultern. Du nimmst uns 
ab, was wir nicht tragen 
können.

in den großen ge-
bäuden der Medizi-
nis  chen hochschule 
hannover findet sich im raum der Stille eine 
bronzefigur an der Wand. ein Kruzifix ohne Kreuz. 
Der eigene blick hat es gleich logisch ergänzt, 
aber das Kreuz ist gar nicht da. es ist nicht mehr 
wichtig, jetzt nicht mehr.

Der gekreuzigte reicht dir seine hand. gerade 
in diesem raum schwingen in der geste die 
Worte mit: „Ich weiß, wie es dir geht. Ich trage deine 
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in seinem 19. inFOyer interview unterhält 
sich Michael Sommer im Dezember 2024 mit 
Karsten „ernie“ Schreiner, der seit Juni 2023 
hauptjugendreferent der SelK mit Wohnsitz in 
homberg ist. 

ernie Schreiner hat das erste theologische 
examen abgelegt, jedoch das anschließende vikariat 
abgebrochen und 28 Jahre als Paketbote gearbeitet. 
Während dieser Zeit war er ehrenamtlich in der 
Jugendarbeit und anderen aufgabenfeldern in der 
SelK tätig. Die erfahrungen aus der arbeitswelt 
als Paketbote kommen ihm nun in seinem neuen 
bereich zugute. 

ernie Schreiner erlebt sehr positiv, wie junge 
Menschen in der SelK ihren glauben leben und 
feiern und dabei dicht an ihren Mitmenschen sind. 
eine Stärke der Jugendarbeit sieht er darin, den 
Jugendlichen verantwortung zu übertragen und 
sie selbstbestimmt handeln zu lassen. Sie können 
sich hier ausprobieren und wertvolle erfahrungen 
sammeln. gleichzeitig steht ihnen ein team zur 
Seite, dass sie begleitet und Schwächen auffängt.

Die Jugendarbeit ist über die Jugendkreise in 
den gemeinden, auf bezirksebene mit Jugend-
pastoren und einem team von ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden und auf bundesebene über die 
Jugendkammer organisiert. Der hauptjugend-
referent schafft die rahmenbedingungen für 
überregionale Jugendveranstaltungen und zahl-
reiche Schulungen für die ehrenamtlichen. 

in den vorbereitungsteams für die veran-
staltungen werden gezielt auch junge Menschen 
eingebunden, weil sie näher an ihrer altersgruppe 
sind und wissen, welche themen sie bewegen. 
auffällig ist dabei, dass das nicht die themen 
sind, die von den erwachsenen gemeindegliedern 
diskutiert werden. themen wie „gleichstellung der 
Frauen“ sind für Jugendliche nachrangig, weil sie 
hier eine klare haltung haben. Die Klimakrise oder 
der gesellschaftliche rechtsruck beschäftigt junge 

In FOyer 19  
Michael Sommer spricht mit dem Hauptjugendreferenten Ernie Schreiner

Menschen weit mehr 
und berührt ihr 
leben stärker. 

Das gemeinsame 
Singen bildet bei den 
Jugendlichen einen 
wichtigen gemein-
scha f t sb i ldenden 
Faktor. Wobei sie 
gern sowohl neuere 
christliche lieder aus 
den coSis (Jugend-
liederbuch) als auch die traditionellen choräle aus 
dem gesangbuch singen.

Die Jugendarbeit steht unter drei besonderen 
herausforderungen: geld, Zeit, Kraft. es steht 
immer weniger geld für die Jugendarbeit zur 
verfügung, gleichzeitig sollen die veranstaltungen 
für alle bezahlbar bleiben. auch die Jugendlichen 
haben weniger Zeit, um sich einzubringen und an 
veranstaltungen teilzunehmen. Die Mitarbeitenden 
stoßen kräftemäßig an ihre grenzen bei ihrem 
ehrenamtlichen engagement.

bisher erhielt das Jugendwerk auch erhebliche 
Mittel vom bund. aufgrund geänderter Kriterien 
bei der Zuweisung der gelder rechnet ernie 
Schreiner damit, dass etwa 30.000 euro fehlen 
werden. es fragt sich nun, wie dieser Fehlbetrag 
aufzufangen ist, etwa durch einsparungen. 
inwieweit ist die Kirche gewillt hier finanziell das 
Defizit auszugleichen? Kirchliche Jugendarbeit 
trägt oft positiv zur entwicklung junger Menschen 
bei, weil sie hier prägende erfahrungen sammeln 
und nachhaltige beziehungen knüpfen können. 

Jugendliche mit Migrationshintergrund sind 
kaum anzutreffen aber herzlich eingeladen.

ernie Schreiner stellt fest, dass viele eltern 
und andere erwachsene den Jugendlichen ihren 
glauben authentisch vorleben. Dabei geben sie 

Fortsetzung Seite 4
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  Beerdigung
am 13. Dezember 2024 verstarb im alter von 87 

Jahren unser gemeindeglied hannerose isernhagen, 
geb. lange. Sie wurde am 21.12.2024 durch Pastor 
henning Scharff auf dem Friedhof in Wietzendorf 
christlich beerdigt. bibelwort: hebr 11,1.

Wir wünschen allen viel Kraft, Zeit und Segen, 
die um sie trauern. und wir hoffen durch christus 
auf die auferstehung.

Aus dem Kirchenbuch

Abwesenheit des Pastors:
an folgenden terminen ist Pastor Scharff 
unterwegs. Die vertretung in not- und 
eilfällen hat Pastor Simon volkmar aus 
hermannsburg übernommen (0 50 52 / 8 42)

•  06. – 09.03.2025   Kurzurlaub 
•  30.05. – 01.06.2025  Kurzurlaub 

ihnen Freiräume, ihren glauben auszuprobieren, 
begleiten sie und bieten antworten an. 

gesamtkirchlich wünscht sich ernie Schreiner, 
dass junge Menschen in bestehende Strukturen 
eingebunden werden, weil sie sich selbst am besten 
vertreten können, etwa auf Synoden. er bedauert, 
dass bei der reform der Kirchensynode im Jahre 
2007, der Sitz des Jugendwerks gestrichen wurde. 

Der hauptjugendreferent wünscht der Kirche 
ein JuFe (Jugendfestival) für alle, einen Ort an 
dem Jugendliche und erwachsene miteinander 
gottesdienst feiern, einander begegnen und sich 
austauschen.

Zuletzt empfiehlt ernie Schreiner das neue 
coSi als Weihnachtsgeschenk und weist auf das 
Freizeitfieberangebot (Fahrten für Jugendliche) 
und den Jugendkongress im Februar hin.

Die Jugendarbeit in unserer Kirche ist von 
grundlegender bedeutung, weil hier junge 
Menschen eine kirchliche heimat finden und mit 
anderen christinnen zusammen ihrem glauben 
ausdruck verleihen können. viele von uns 
erwachsenen haben selbst in der Jugendarbeit 
aufbauende erfahrungen gemacht und gute 
begegnungen erlebt, die uns in unserem weiteren 
glaubensleben bestärkt haben. Daher ist es 
wichtig, dass die gesamtkirche die Jugend mit den 
nötigen Finanzen unterstützt. MR

Fortsetzung von Seite 3

Seit 1987 gibt es die Friedensgebete der Lutherkirche, 
regelmäßig finden jeden Freitagabend um 19.00 Uhr

FRIEDENSGEBETE
im Gemeindehaus der Lutherkirche, Birkenstraße 1 statt. 

Herzliche Einladung zum Mitmachen!

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Gemeinde-

ver sammlung am 23. März 2025 im 
Anschluss an den Gottesdienst! Folgende 
tagesordnungspunkte sollen be han   delt werden:

tOP 1  begrüßung und bericht des Pastors
tOP 2  Finanzen
tOP 3  Wahlen
tOP 4  grundstück und gebäude
tOP 5  verschiedenes

Wir haben u.a. neue Kirchenvorsteher 
bzw. -vorsteherinnen zu wählen. gottfried 
eggers, Julia rabe und Joachim Weusthoff 
scheiden turnusgemäß aus und stehen nicht zur 
Wiederwahl zur verfügung. 

bisher konnten mit tabea eggers und helmut 
Wiesinger zwei Menschen gewonnen werden, 
die sich der Wahl stellen. 

Mindestens ein dritter Kandidat bzw. eine 
dritte Kandidatin wäre großartig, damit wir 
wieder alle vorgesehen Posten besetzen können.

bis zum 9. März 2025 nimmt der vorstand 
noch sehr gerne vorschläge entgegen.
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Veranstaltungen 1. Halbjahr

Zehnter in Zion 2025
Datum uhrzeit thema referent / veranstalter

Mo., 10.02. 20.00 uhr
„alles rund ums thema Pflege / 
Pflegegerade“ 

ra imke hesse, Soltau

Mo., 10.03. 20.00 uhr „bibliolog“ zu Jakob und esau Pastor henning Scharff

So., 11.05. 10.00 uhr literarisch-musikalischer gottesdienst
Johanna Krumstroh 
Diana Kloberdanz, Klavier

So., 28.06.
Zion feiert – gemeindefest in  
sommerlicher atmosphäre

alle

Manchmal passen die „klassischen“ termine unserer reihe „Zehnter in Zion“ (der 10. eines Monats) nicht 
mit den terminmöglichkeiten der gewünschten referenten zusammen. So haben wir uns entschieden, in 
einigen dieser Fälle vom gewünschten regelmäßigen termin abzuweichen.

Am Aschermittwoch, dem 5. März 2025, 
beginnen wir die Passionszeit mit einem 
ruhigen Abendgottesdienst. lieder aus taizé 
und das angebot der beichte unter handauflegung 
versprechen ein besonderes erlebnis. 

in den kommenden Wochen laden wir 
dann wöchentlich zu einem bibliolog in den 
gemeindesaal ein. Den auftakt bildet der Zehnte 
in Zion im März (Montag, 10. März), um 20 
Uhr. an diesem abend nehmen wir uns Zeit für 
den Konflikt zwischen den brüdern Jakob und 
esau und deren späte versöhnung.

Die nächsten bibliologe, die selbstverständlich 
auch allen Gästen offenstehen, finden schon um 
19 uhr statt. Dann können im anschluss die chöre 
besucht, die tagesschau gesehen oder der Frühling 
genossen werden:

Mittwoch, 19. März, 19 Uhr
Dienstag, 25. März, 19 Uhr

Donnerstag, 3. April, 19 Uhr
Freitag, 11. April, 19 Uhr

Zur erinnerung: ein bibliolog ist eine 
besondere Form, um der bibel zu begegnen. 
Dabei wird eine biblische geschichte vorgelesen. 
und zwischendurch wird immer mal wieder 
unterbrochen, um eine Person besonders in den 
blick zu nehmen. 

Die teilnehmenden können sich in die lage 
dieses Menschen versetzen und ihm ihre Stimme 
leihen. Diese Methode eröffnet eine freiwillige, 
meistens sehr intensive und vielfältige begegnung 
mit schon oft gehörten geschichten. – 

Was geht den leuten durch den Kopf, die Jesus 
begegnet sind? Oder was hat sie bewegt? Was 
bewegt mich? Wir erzählen’s uns…

Bibliolog in der Passionszeit
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am Samstag, dem 5. April geht es mit dem 
bus ins wunderschöne ratzeburg. Dort werden wir 
uns zeigen lassen, wie unsere neuen Paramente 
gerade im Webstuhl entstehen. Wir werden 
uns den benachbarten Dom ansehen und dort 
eine andacht feiern. nach dem gemeinsamen 
Mittagessen kann jeder und jede das für sich 
passende alternativangebot aussuchen: das 
grenzmuseum zur alten innerdeutschen grenze 
im benachbarten Schlagsdorf besichtigen mit einer 
Führung über „grenzzwischenfälle“ oder in aller 
ruhe altstadt und See genießen und dabei ein bis 
zwei schöne Museen mitnehmen. Kinder können 
die insel bei einer Stadtrallye entdecken oder eine 

eigene Führung bekommen – das besprechen wir 
nach anmeldeschluss.
Der Zeitplan sieht so aus:
 9:00 uhr  abfahrt Soltau
11:00 uhr  Paramentenwerkstatt
11:45 uhr  Dom erkunden
12:00 uhr andacht im Dom
12:45 uhr  gemeinsames Mittagessen im  
 „lavastein“
14:00 uhr  Alternativprogramm 

grenzhus Schlagsdorf mit 
Führung (10,– euro p.P.)

 Stadtrallye (0,– euro)  
 oder -führung (10,– euro p.P.)  
 für Kinder, 
 Paul Weber Museum, altstadt, See, 
 barlach Museum (8,– / 6,– euro),
16:00 uhr gemeinsames Kaffeetrinken 
16:45 uhr abfahrt
18:30 uhr ankunft Soltau

Die Kosten für den bustransfer betragen je nach 
Mitfahrerzahl zwischen 10,– bis 25,– euro p.P. 
(Kinder bis 12 Jahre zahlen nichts). 

Das Mittagessen zahlt jeder selber. bitte bis zum 
20. März 2025 mit genauer Personenzahl und der 
eigenen Programmwahl im Pfarramt anmelden. 

Gemeindefahrt 
nach Ratzeburg

5. April 2025
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Konfirmation am 18. Mai 2025
in der Zionskirche konfirmiert werden am 18. 

Mai 2025
enna buhr, Mittelstendorf
nora buhr, alm
rieke Schiermeier, Soltau
Die Konfirmandinnen stellen sich und einige 

erkenntnisse aus ihrem unterricht vor im 
Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, 16. März 
2025!

Der besondere Gottesdienst in Zion
Sonntag, 11. Mai 2025, 10 Uhr

umrahmt von gewohnten gottesdienstelementen 
hören wir unter dem titel „verbunden mit der 

Welt“ Texte u.a. von Rilke, Kaschnitz, Hesse 
und Lindgren. eng kombiniert mit Musikstücken 
aus den Kinderszenen op. 15 von robert 
Schumann, erzählen uns Musik und texte von 
grunderfahrungen aus der Kinderzeit, die wir 
vielleicht tief in uns verborgen haben; es geht um 
elementare Wahrnehmungen dieser Welt. 

glücklicherweise jedoch können wir uns dieses 
„staunende betrachten“ (wie goethe es nennt) ein 
leben lang erhalten und uns der Kostbarkeit 
unserer inneren Schätze bewusst sein.
lesung: Johanna Krumstroh, Klavier: Diana 
Kloberdanz.
Herzliche Einladung!

Johanna Krumstroh
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Kürzlich stellte die Kommission für Kirchliche 
unterweisung der SelK in der Zionsgemeinde in 
Soltau ihr aktuelles „Katechismusprojekt“ vor, zu 
dem im herbst 2024 ein arbeitsheft erschien.

es ist ein versuch, Martin luthers erkenntnisse 
über das, was wesentlich ist für unseren glauben, 
die er 1529 in seinem Kleinen Katechismus 
zusammengestellt hat, mit- und nachzusprechen 
und so zu eigenen Worten zu gelangen über das, 
was (uns) wichtig ist an unserem glauben, in 
unserem leben, in unserem leben mit gott, so 
die Mitglieder der KKu,  die lehrerin andrea 
Schlichting-ackermann (lüneburg), Pastor helge 
Dittmer (Kiel) und Pastor a.D. Marc Struckmann 
(Soltau). 

Katechismus im Seniorenkreis

Mit den teilnehmenden ergab sich nach einer 
einführung in die Zielsetzung und den aufbau des 
heftes beispielhaft an der ersten tafel der gebote 
ein interessantes gespräch. Die teilnehmenden 
bekamen das heft überreicht und können so im 
Sinne des Projektes selbst oder im gespräch mit 
anderen an den Kernthemen unseres glaubens 
weiterdenken – im gespräch mit luthers Kleinem 
Katechismus. 

genauere informationen unter  www.
katechismsusprojekt.de. Dort gibt es auch die 
Möglichkeit, das arbeitsheft für 5 euro zu 
bestellen. Weitere ähnliche vorstellungen des 
Katechismusprojektes in anderen gemeinden sind 
in Planung. MS
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Herzliche Einladung  
zu unseren Kirchenmusikfesten:

•	 Posaunenfest in Krelingen –  
am Sonntag, 29. Juni 2025

•	 Sängerfest in Soltau (Lutherkirche)  
am Sonntag, 21. September 2025
Weitere Informationen bei 
Kantorin antje ney, bergstraße 7, 21271 

hanstedt, e-mail: a.ney@t-online.de oder beim 
Kirchenmusikalischen arbeitsausschuss im 

bezirk (Kab): hanna borchers, tel. 04284-358, 
mojenhop@ewetel.net 

Kirchenmusik in Zion und 
im Kirchenbezirk Niedersachsen-West der SELK 

Herzliche Einladung zum  
Chor-Projekt am Sonntag Rogate:

•	 3 Proben  (Mi 23. April, 7. und 21. Mai) + 
Singen im Gottesdienst  25. Mai 2025 … für 
alle, die Lust und Zeit haben, projekt weise 
mal (wieder) zu singen... anmeldungen und 
informationen bei antje Struckmann.

Orffkreis
auch zu beginn dieses Jahres hat unser 

Orffkreises geprobt:  Mit der bewährten hilfe 
von Friederike heuer und Johanna Klein haben 
die Kinder unter leitung von antje Struckmann 
ihre ersten erfahrungen an den Orff-istrumenten 
vertieft und den gottesdienst am 26. Januar 2025 
musikalisch bereichert! Sehr schön – gerne wieder!
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Ernst-August Lüdemann, Missionsdirektor a.D.,  
am 28. Dez. 2024 im Alter von 85 Jahren verstorben

Pastor ernst-august lüdemann war ein 
leidenschaftlicher Missionar, Pastor und brücken-
bauer, dessen leben und Wirken die weltweite 
Kirche nachhaltig geprägt haben. geboren 1939, 
entschied er sich früh für den Missionsdienst, 
inspiriert durch prägende erfahrungen im cvJM 
und das vorbild seines Onkels august lüdemann. 
nach einer tischlerlehre besuchte er ab 1957 das 
Missionsseminar in hermannsburg, führte sein 
theologiestudium in hamburg weiter und wurde 
1967 nach Durban, Südafrika, entsandt, um unter 
der indischen bevölkerung eine gemeindearbeit 
zu beginnen. Diese aufgabe war anspruchsvoll in 
einem Kontext der maßgeblich vom hinduismus 
geprägt war. Dennoch gelang es ihm und seiner 
Frau annemarie, interesse für das evangelium 
zu wecken. innerhalb weniger Jahre entstand 
eine lebendige gemeinde, die auch versuchte, die 
rassentrennung der damaligen apartheidspolitik 
aufzubrechen und zu unterlaufen.

Seine gabe, Menschen mit empathie zu 
begegnen und unterschiedliche Perspektiven 
zu vereinen, trug entscheidend zum Wachstum 
der Missionsarbeit bei. „er hat uns geholfen, den 
Übergang zu verstehen, der in den Missions-
gesellschaften stattfand, nämlich den Übergang von 
Missionsgesellschaften zu Missionswerken. Das 
bedeutete, dass die einheimischen Menschen nicht 
nur empfänger der Mission sind, sondern auch 
teilnehmende – das war von großer bedeutung“, 
unterstreicht der leitende bischof der evangelisch-
lutherischen Kirche im Südlichen afrika (elcSa), 
nkosinathi M. Myaka.

1983 wurde lüdemann die leitung der 
hermannsburger Mitarbeiterschaft im südlichen 
afrika übertragen. Diese aufgabe erweiterte sein 
verständnis für die Diversität der lutherischen 
Kirchen. ein Zeitzeuge berichtet: „Für mich war 
damals faszinierend, wie er bei Missionskonferenzen 
mit mehr als 120 teilnehmenden die 

unterschiedlichen 
und eigenwilligen 
charaktere der 
Missionare zusam-
menhielt – eine in-
te gra tive Kraft son-
derglei chen.“ 1989 wurde er Missions direktor in 
hermannsburg, ein amt, das er bis 2003 mit 
treue, Sorgfalt und hingebungsvollem einsatz 
ausfüllte. in seiner Zeit wurde unter anderem die 
arbeit in russland und angrenzenden Staaten 
aufge nommen, glaubenskurse entwickelt und die 
Öffnung des Studiums für Frauen am Missi-
onsseminar realisiert.

Sein vermächtnis beschreibt Myaka treffend 
und sicher stellvertretend für viele seiner 
Weggefährt*innen im in- und ausland: „gottes 
Mission zu tun und alles für gottes Mission 
zu geben, das ist sein vermächtnis.“ bei seiner 
trauerfeier am 10. Januar 2025, in seiner gelieb-
ten St. Peter-Paul-Kirche, stand sein Sarg unter 
dem Modell des Missionsschiffs candace, ein 
Symbol seines lebenslangen engagements. 
Seine Überzeugung fasste lüdemann selbst so 
zusammen: „Der auftrag Jesu für alle völker ist 
nicht ein im geographischen Sinn zu erfüllendes 
Programm, sondern jeder generationswechsel 
bringt diese herausforderung neu mit sich. von 
daher bleibt Mission ein immerwährendes Werk 
gottes ‚bis dass er kommt.“

„ernst-august lüdemann war ein brücken-
bauer, dem die einheit in vielfalt der weltweiten 
Kirche eine herzensangelegenheit gewesen ist“, sagt 
ralf Meister, landesbischof der hanno verschen 
landeskirche und vorsit zen der des Missi ons-
ausschusses, des höchsten entscheidungs gremi-
ums des elM. „als Missionsdirektor stand er für 
eine Förderung des interkulturellen Dialogs und 
der grenzüberschreitenden vernetzung von Kirche. 
er war überzeugt, dass die stetige erneuerung der 
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Kirche immer wieder zu neuen, kontext-bezogenen 
Formen christlicher gemeinschaft führt und so 
eine globale gemeinde entstehen kann. in seinem 
Dienst war er ebenso tief in der interkulturellen 
theologie verwurzelt wie auch in der praktischen 
glaubensausübung durch gottesdienst und 
den Dienst am nächsten, die für ihn grundlage 

jedes gemeindeaufbaus gewesen sind.” Worte, 
die durch die große anteilnahme und die vielen 
Würdigungen nicht zuletzt aus den Partnerkirchen 
ihren Widerhall finden. Das elM und seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden sein 
theologisches und menschliches vermächtnis in 
ehren halten. (nach elM)
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Buchvorstellung 
Verlag Malik

Christine Thürmer

Auf 25 Wegen 
um die Welt

Welchen Weg können 
sie denn empfehlen?

christine thürmer 
ist mit über 60000 km 
zu Fuß, die meistgewan-

derte Frau der Welt. Der Fokus von thürmer 

liegt dabei keineswegs auf dem Wandern an sich, 
sondern vor allem auf Kultur, Menschen und 
deren gastfreundlichkeit im land und 
besichtigungstipps entlang des Weges. 

aber auch die Sorge um genügend Wasser, 
den nächtlichen Schlafplatz, das Wertschätzen 
eines guten essens beim Wandern… werden von 
ihr beschrieben und das alles humorvoll, ehrlich 
und selbstkritisch. eine klare leseempfehlung 
nicht nur für Wanderfans, sondern auch für alle, 
die sich für Kultur und reisen interessieren.

 eK-b

Geschenkidee: Der Büchertisch stellt

Bücher-Gutscheine zum Verschenken aus!
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Wir alle sind gut in das Jahr 2025 gestartet – die 
Kinder haben sich gut bei uns eingewöhnt.

Wie in den vorjahren hat uns auch dieses 
Jahr der „Zirkus lieberum“ besucht. Damit wir 
uns nicht allein das Zirkusprogramm anschauen, 
haben wir noch die Sportkita des Mtv Soltau 
„Purzelbaum“ und die Kita „Kindertagesstätte der 
lobetalarbeit e.v.“ zu uns eingeladen. 

Das war wirklich eine gute idee, denn wir 
haben zusammen sehr viel Spaß gehabt!

auf unser bevorstehendes Faschingsfest freuen 
wir uns sehr und würden uns am liebsten jetzt 
schon verkleiden.

außerdem werden uns bald noch einige 
institutionen wie z.b. die Polizei, das DrK und 
die Feuerwehr in unserer Kita besuchen. und 
in der Osterzeit besuchen wir die bibliothek 
„Waldmühle“, um uns dort ein bilderbuch 
anzuschauen.

unsere Schulis, die uns bald verlassen werden,  
bereiten sich jetzt schon fleißig auf die Schule vor.

Wir freuen uns sehr auf den Frühling und all 
die schönen Dinge, die wir unternehmen und die 
uns bevorstehen.
Wir wünschen euch 
eine schöne Osterzeit.

Liebe Grüße aus 
der Kita Vergissmeinnicht

Zionsgemeinde Soltau

Kinder-
tagesstätte
Vergissmeinnicht
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10.03. 20.00 uhr Zehnter in Zion: bibliolog (henning Scharff)
11.03. 15.00 uhr  Seniorenkreis mit vortrag von Sup. Markus nietzke  

über albert Schweitzer
12.03. 16.00 uhr Konfirmandenunterricht
13.03. 19.30 uhr Sitzung des Kirchenvorstandes mit Wirtschaftsbeirat
16.03. 10.00 uhr  abendmahlsgottesdienst mit vorstellung der Konfirmandinnen
18.03. 19.30 uhr acK-Sitzung in St. Johannis
19.03. 19.00 uhr bibliolog in der Passionszeit
23.03. 10.00 uhr  Kurzer gottesdienst mit anschließender  

gemeindeversammlung
23.03. 18 uhr taizé-andacht in hermannsburg (Kleine Kreuzkirche)
25.03. 19 uhr bibliolog in der Passionszeit
28.–29.03. KbZ-Synode in tarmstedt
02.04. 15–18 uhr Sitzung des bezirksbeirates in Zion
03.04. 19 uhr bibliolog in der Passionszeit
05.04. gemeindefahrt nach ratzeburg
06.04. 10.00 uhr abendmahlsgottesdienst mit taufe von isabella buhr
06.04. 18.00 uhr  gottesd. in englischer Sprache, hermannsbg (Kl. Kreuzkirche)
11.04. 19.00 uhr bibliolog in der Passionszeit
13.-17.04. bläserschulung auf dem bückeberg
21.04. 10.00 uhr gemeinsamer gottesdienst mit der Kl. Kreuzgemeinde aus 

hermannsburg in Zion mit anschließendem Kirchencafé
23.04. 20.00 uhr Probe Projektchor für rogate
24.04. 17.00 uhr Sitzung des Kuratoriums der Kita „vergissmeinnicht“
30.04.–04.05. Deutscher evangelischer Kirchentag (DeKt) in hannover
07.05. 20.00 uhr Probe Projektchor für rogate
08.05. bläserandacht anlässlich 80 Jahre Kriegsende (uhrzeit/Ort wird noch 

bekannt gegeben)
11.05. 10.00 uhr  Zehnter in Zion: literarisch-musikalischer gottesdienst  

(Johanna Krumstroh, Diana Kloberdanz und hinrich Müller)
11.05. 9.30 uhr Konfirmation in der Kl. Kreuzgemeinde (hermannsburg)
14.05. 20.00 uhr Probe Projektchor für rogate
15.05. 18.00 uhr Sitzung vorbereitungsteam für den „Zehnten in Zion“
15.05. 19.30 uhr Sitzung des Kirchenvorstandes
16.–18.05. Jubiläum 40 Jahre lutherisches Jugendgästehaus in homberg
18.05. 10.00 uhr Konfirmation in Zion
25.05. 10.00 uhr Musikalischer gottesdienst an rogate mit abschluss des chor-

projektes und einführung der neuen Kirchenvorsteher
25.05. 10.00 uhr Konfirmation in der großen Kreuzgemeinde (hermannsburg)
29.05.–01.06. allgemeine Kirchenmusiktage der SelK in hamburg
03.06. 14–17 uhr KbZ-Konvent in Soltau
09.06. 10.30 uhr Ökumenischer gottesdienst mit tauferinnerung im böhmepark
14.06. SelK-Olympiade in hamburg
28.06. gemeindesommerfest in Zion
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Gottesdienste in der Zionsgemeinde Soltau

Datum Sonntag  Gottesdienst Liturg Kollekte

16.03. reminiszere 10.00 vorstellungsgottesdienst Scharff bausteinsammlg.

23.03. Okuli 10.00 abendmahlsgottesdienst Scharff gemeindearbeit 

30.03. lätare 10.00 Predigtgottesdienst Scharff Posaunenwerk 

06.04. Judika
10.00  abendmahlsgottesdienst mit taufe 

von isabella buhr
Scharff Kita 

13.04. Palmarum 10.00 Predigtgottesdienst lektoren
humanitäre hilfe 
Osteuropa

17.04. gründonnerst. 19.30 abendmahlsgottesdienst Scharff gemeindearbeit

18.04. Karfreitag 10.00 gottesdienst mit beichte Scharff
luth. 
Kirchenmission

20.04. Ostersonntag 10.00 abendmahlsgottesdienst Scharff
ev.-luth. 
Missionswerk

21.04. Ostermontag 
10.00  Predigtgottesdienst + 

gemeindebesuch aus hermannsburg
Scharff + 
nietzke

Jugend im KbZ

27.04.
Quasi- 
modogeniti

10.00  Predigtgottesdienst auf dem hof 
Spindler (Dannhorn)

Scharff hilfsfonds SelK

04.05.
Miserikordias 
Domini

10.00 abendmahlsgottesdienst Scharff gemeindearbeit

11.05. Jubilate
10.00  literarisch-musikalischer 

gottesdienst
Müller + 

Krumstroh
Zehnter in Zion / 
bausteinsammlung

18.05. Kantate
10.00  abendmahlsgottesdienst mit 

Konfirmation
Scharff brot für die Welt

25.05. rogate 10.00 Predigtgottesdienst mit Projektchor Scharff kirchenchor

29.05.
christi 
himmelfahrt

10.00 Predigtgottesdienst Scharff instandhaltung 

01.06. exaudi 10.00 Predigtgottesdienst lektoren gemeindearbeit

08.06. Pfingstsonntag 10.00 abendmahlsgottesdienst Scharff
ev.-luth. 
Missionswerk

09.06. Pfingstmontag 10.30  Ökumen. gottesdienst mit tauferinnerung im böhmepark

15.06. trinitatis 10.00 abendmahlsgottesdienst Scharff
luth. 
Kirchenmission

Kindergottesdienst findet parallel zu jedem gottesdienst statt – in den Schulferien Kinderbetreuung. bei dringenden  
vorfällen kann sich die Kollekte an den Sonntagen ändern. gelb = coSi-gottesdienst mit cosi-gruppe (gitarren u.a. instrumente)
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Abkürzungen: HS: Henning Scharff; MS: Marc Struckmann; AS: Antje Struckmann;  
CI: Claudia Isernhagen; AB: Anastasija Beler (KiTa); EKB: Eva KruseBenhöfer; MR: Marion 
Rehr; KV: Kirchenvorstand 

Impressum: ev.-luth. Zionsgemeinde Soltau (SelK) · an der Zionskirche 5 · 29614 
Soltau · telefon (0 51 91) 41 20 · e-Mail: soltau@selk.de · www.zionsge meinde.
de. Bankverbindungen: Zionsgemeinde: Kreissparkasse Soltau iban: De 23 2585 
1660 0000 1264 33,  bic: nOlaDe 21 SOl · Kindertagesstätte Vergissmeinnicht: 
Kreissparkasse Soltau  iban: De 24 2585 1660 0000 9529 52, bic: nOlaDe 21 SOl.

Nächste Ausgabe zum 8. Juni 2025.  Redaktionsschluss zum 22. Mai 2025 verbindlich!

Kirchenvorsteher Telefon Mobil E-Mail-Adresse

Jörn buhr  05191-999775  0160-90380893 j.buhr@zionskirche.de

gottfried eggers  05196-1461  0175-4190373 g.eggers@zionskirche.de

tobias Möller  05195-333822  0172-5473710 t.moeller@zionskirche.de

Julia rabe  04262-918561  0172-9622258 j.rabe@zionskirche.de

heidi trinke  05191-14411  0151-17691325 h.trinke@zionskirche.de

Joachim Weusthoff  05191-939993  0157-50468725 j.weusthoff@zionskirche.de

anja buhr    (rendantin)  05191-975095 rendantur@zionskirche.de

henning Scharff  05191-4120  0171-8276915 soltau@selk.de

Kreis/Gruppe Tag/Uhrzeit Rhythmus Ansprechpartner/in

Seniorenkreis Di., 15.00 uhr 2. Di. im Monat hinrich & gaby
benhöfer-Müller  05191-9646554

treff 79 So., 20.00 uhr 3. So. im Monat hanna Menke  05191-14677

Familienkreis So., 15.00 uhr letzter So. im Monat Fam. gunter Skirke  05191-70118

Kigo-Mitarbeiter Di. o. Do., 20 uhr alle 6 Wochen nach 
vereinbarung

ute Klaer  05193-3530

büti-gruppe nach vereinbarung. büti-angebot sonntags 
nach dem gottesdienst beim Stehcafé 

eva benhöfer  05191-976975

Posaunenchor Fr., 20 uhr wöchentlich antje Struckmann  05191-939464

Kirchenchor Mi., 20 uhr wöchentlich antje Struckmann  05191-939464

cosi-gruppe Di., 18.15 uhr wöchentlich Joachim Weusthoff  05191-939993

Zion-Kickers So., 18.00 uhr wöchentlich Marc Struckmann  05191-927820

Kita "vergissmeinnicht" Mo.–Fr., 8.00 – 13.00 uhr anastasija beler  05191-9739279

Zehnter in Zion nach vereinbarung Julia rabe  0175-9622258


